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Termin: SA 24. März - SA 31. März 2018 
Reiseleitung: Mag. Dr. Michael Balaun  
Gruppe: 12 - 18 TeilnehmerInnen, Kleingruppenzuschlag von 20 % bei 9 - 11 Personen. 
Preis: € 1.465,- ab/bis Bologna (lt. u.a. Leistungen). Anreise nicht inklusive. Einzelzimmerzuschlag € 175,- 
  
Leistungen: 

 Fahrt mit einem italienischen Reisebus/Kleinbus mit AC, keine Bordtoilette, qualifizierte archäologische Reiseleitung 
 7 Übernachtungen im guten ***Hotel (Landes-Klassifizierung), jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/WC und 

Frühstück 
 Qualifizierte archäologische Reiseleitung  

 
Eintritte:  

 Erzbischöfliches Museum 

 Bischofskapelle St. Andrea 

 Battisterio Neoniano 

 TAMO 

 Werkstatt Ravenna 

 Basilica San Francesco 

 Nationalmuseum 

 Mausoleum Galla Placidia 

 Kirche San Vitale  

 Basilica Santa Maria in Porto 

 Palazzo Teodorico 

 Sant'Apollinare Nuovo 

 Theoderich Mausoleum 

 Sant'Apollinare in Classe 

 Domus dei Tappeti di Pietra 

 Baptisterium der Arianer 
Gültiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich. 

 
 

  



 

 

 

 

 
Die Kulturgeschichte des Mosaiks geht zurück bis in die Anfänge der menschlichen Zivilisation. Frühe 
Zeugnisse von Mosaiken finden sich in Mesopotamien, bei den Sumerern, bei den Ägyptern. Bereits mit 
den Griechen schwang sich die Mosaikkunst zu ersten Höhepunkten auf. 
 
Etwa im zweiten Jahrhundert vor Christus kam dann der große Sprung von natürlich geschliffenen 
Kieselsteinen zu regelmäßig behauenen Steinwürfeln - die berühmten Tessera. Von den Römern wurde 
die Kunst der Mosaike dann im ganzen Imperium rund um das Mittelmeer verbreitet. Hunderte 
Werkstätten wetteiferten dabei um den Beifall des Publikums und wohl auch um die Geldbeutel der 
Eliten. 
  
In der Spätantike war es vor allem die zeitweilige Hauptstadt Ravenna, in dem eine Fülle von 
prachtvollen Wandmosaiken für die Gestaltung der christlichen Kirchen entstand - zu nennen wären 
das Mausoleum der Galla Placidia, die Basilika San Apollinare Nuovo, die Kirche San Vitale, in der das 
legendäre Theodora-Mosaik zu finden ist und noch viele andere. 
  
Im Frühling 2018 wird Mag. Dr.Michael Balaun gemeinsam mit einer interessierten Gruppe die 
schönsten und wichtigsten Mosaiken dieser faszinierenden Stadt besuchen und deren 
Herstellungsgeschichte und historischen Kontext vorstellen - einige Tage voll der Kunst, der 
Wissenschaft und nicht zuletzt der guten Laune, die sich in bella italia erfahrungsgemäß recht schnell 
einstellt. 
  
Wir wohnen dabei in einem gemütlichen kleinen Stadthotel in Ravenna, genießen das einzigartige Flair 
dieser Stadt und werden wohl auch die täglich dargereichten lukullischen Genüsse in den 
stimmungsvollen Restaurants nicht von uns weisen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Tag 1: Ankunft 
 
Die Teilnehmer werden vom Reiseleiter am Flughafen Bologna abgeholt und ins Hotel gebracht. 
Nachmittag zur freien Verfügung - Ravenna erwartet Sie! Am Abend lernen Sie beim gemeinsamen 
Abendessen Ihren Reiseleiter sowie Ihre Mitreisenden kennen und besprechen den Reiseverlauf der 
nächsten Tage. Wohlgesättigt lauschen Sie anschließend einem thematisch passenden Vortrag des 
Reiseleiters. 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Tag 2 
 
Heute besuchen wir das Erzbischöfliche Museum mit seinen faszinierenden sakralen Objekten, die 
Bischofskapelle St. Andrea sowie die Taufkapelle der Orthodoxen - Battistero Neoniano - mit 
einmaligen Mosaiken.  
 
Mittags nehmen wir einen kleinen Imbiss, danach setzen wir unsere Tour fort.  
 
Anschließend Rückkehr ins Hotel und Ruhepause. Um 19h gemeinsames Abendessen mit dem 
Reiseleiter.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Tag 3 
 
Heute ist ein Werkstattbesuch angesagt: Wir lernen die handwerkliche Herstellung von Mosaiken 
kennen und diskutieren mit Fachleuten - Mutige können sich auch mit Mosaikhammer, Spaltkeil und 
Pinzette versuchen.   
 
Mittags kleiner Imbiss. Nachmittags besuchen wir das „TAMO“ ( Tutta l'Avventura del Mosaico) ein 
hervorragendes Spezialmuseum für alte Mosaiken.  
 
Anschließend geht sich noch ein Besuch der Basilica di San Francesco aus, deren Krypta mit 
Bodenmosaik kurioserweise unter (Grund)wasser steht. Gleich um die Ecke befindet sich auch das 
schlichte Grab von Dante Alighieri!  
 
Danach Rückkehr ins Hotel. Um 19h genießen wir nach dem ereignisreichen Tag wieder ein 
gemeinsames Abendessen mit dem Reiseleiter.  
Im Anschluss folgt ein weiterer Vortrag des Reiseleiters. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Tag 4 
 
Heute besuchen zuerst morgens das Nationalmuseum, das uns wesentliche Einblicke in die 
Geschichte der Stadt Ravenna gibt.  
 
Hernach besuchen wir das berührende Mausoleum der Galla Placidia und erfreuen uns an den 
einmaligen Mosaiken, deren Ausstrahlung auch nach vielen Jahrhunderten ungebrochen ist.  
 
Anschließend wenden wir uns der legendären Kirche San Vitale zu, ebenfalls ein Pilgerort für 
Mosaikbegeisterte.  
 
Mittags unterbricht ein kleiner Imbiss die Besichtigungen dieses Tages.  
 
Abends Rückkehr ins Hotel und Ruhepause. Um 19h gemeinsames Abendessen und 
anschließende eventuell Bummel durch die Altstadt. 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Tag 5 
 
Heute besuchen wir morgens die Lagunenstadt Comacchio und unternehmen eine kleine 
Stadtbesichtigung bevor wir nach Pomposa weiterfahren, wo uns ein Meisterwerk der 
romanischen Baukunst erwartet – die Abtei des Heiligen Guido degli Strambiati. 
 
Anschließend geht es wieder nach Ravenna, wo wir uns der schmucken Basilica di Santa Maria in 
Porto (18.Jhdt.) und den Palazzo di Teodorico zuwenden. 
 
Im Anschluss besichtigen wir auch die Basilikalkirche Sant’Apollinare Nuovo. Die hier gezeigten 
Mosaiken gelten als Höhepunkte der frühchristlichen Mosaikkunst.   
 
Anschließend Rückkehr ins Hotel und gemeinsames Abendessen. 
 
 
 



  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Tag 6 
 
Heute erweisen wir vormittags Theodorich dem Großen in seinem Mausoleum die Ehre - die 
schlichte, wenngleich technisch raffiniert ausgeführte Grablege ist ein schroffer Gegensatz zur 
Opulenz der bisher gesehenen Mosaiken und Kirchen.  
 
Mittags kleiner Imbiss. Nachmittags Ausflug nach Sant’Apollinare in Classe - einzigartige 
Mosaiken und prunkvolle Ausstattung erwarten uns.  
 
Anschließend Rückkehr ins Hotel und gemeinsames Abendessen. 
Danach abendlicher Bummel durch die quirlige Altstadt. 
 
 



  

 

 

 

 

 
 
 

 
Tag 7 
 
Heute besuchen wir vormittags eine Neuentdeckung der italienischen Archäologie: die 
bescheidene Liegenschaft Case dei Tappeti di Piedra, wohl die Villa eines Hofbeamten, mit 
gezählten 14 Räumen und 4 Höfen,  reich ausgestattet mit großflächigen Mosaikfußböden der 
Spätantike.  
 
Mittags kleiner Imbiss.  
 
Nachmittags besuchen wir das Baptisterium (Taufkapelle) der Arianer - dieses kleine Gotteshaus 
mit ungemein eindrücklichen Mosaiken soll der würdige Abschluss unserer Reise sein.  
 
Rückkehr ins Hotel und letztes gemeinsames Abendessen, bei welchem wir über die 
wundervollen Erlebnisse der Woche sinnieren, diskutieren und Kontaktdaten austauschen.  
 
 



 

 

 

 
 

 
Tag der Abreise 
 
Nach einem letzten gemeinsamen Frühstück brechen wir zum Flughafen in Bologna auf und verabschieden uns von unserem 
Reiseleiter und den Mitreisenden. 
 
Zusätzliche Informationen: 

1. Die ARGE Archäologie behält sich vor, einzelne Programmpunkte aufgrund von unterschiedlichen An- und 
Abreisedaten oder anderen unvorhersehbaren Ereignissen, zu ändern. 
Zum Zeitpunkt der Reisekonzipierung stehen noch keine genauen Hoteldaten zur Verfügung, diese werden Ihnen 
sobald wie möglich persönlich bekannt gegeben. 

 
2. Falls Sie vom nächstgelegenen Flughafen abgeholt werden möchten, ersuchen wir, bis spätestens 14 Tage vor 

Reisebeginn um Mitteilung per Email mit genauer Ankunftszeit und Flug- bzw. Zugnummer sowie Ihrer 
Handynummer an info@arge-archaeologie.at 
Auch im Falle eines selbständigen Anreisens bitten wir um Übermittlung Ihrer Handynummer sowie Verständigung 
des Reiseleiters bis spätestens 14 Tage vor Reisebeginn per Email an obige Adresse oder per Telefon. 

 
3. Die Abholung sowie der Transfer am letzten Tag der Reise zum Flughafen oder Bahnhof erfolgen durch den 

Reiseleiter selbst und richten sich nach dem zeitlich zuletzt abzuholenden, bzw. zuerst abzuliefernden Teilnehmer. 
Dementsprechend kann es für einzelne Teilnehmer zu Wartezeiten am Abholort bzw. am Abreisetag kommen. Dies 
ist nicht vermeidbar und wir bitten diesbezüglich um Verständnis. Sollten Sie sich deshalb bezüglich Ihrer Ankunfts- 
bzw. Abflugs-/Abfahrtszeit unsicher sein, zögern Sie bitte nicht, den Reiseleiter zu kontaktieren, sodass der optimale 
Ablauf gemeinsam geplant werden kann. 

 
4. Im Programm ist von „gemeinsamen Mittagessen/Abendessen“ die Rede. Dies geschieht auf freiwilliger Basis der 

Teilnehmer, wobei die Kosten hierfür nicht im Reisepreis enthalten und von den Teilnehmern selbst zu tragen sind. 
 

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte: 
info@arge-archaeologie.at 
0043 (0) 2984 21418 
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Informationen zum Reiseveranstalter 
 
Unsere Grabungs- und sonstigen Reisen werden ab 2018 über unseren Reisebüropartner Kneissl Touristik Österreich als 
Reiseveranstalter abgewickelt.  
 
Mitglied der Wirtschaftskammer Ö, FG Reisebüro 
Gewerbeordnung: http://www.ris2.bka.gv.at 
Reisebüros in Lambach, Wien, St. Pölten und Salzburg 
Firmensitz und Geschäftsführung: 4650 Edt/Lambach, Linzer Straße 4-6 
 
E mail: zentrale@kneissltouristik.at 
 
Geschäftsführende Gesellschafter: Hannes Schierl, Elisabeth Kneissl-Neumayer 
Reiseveranstalter Nr.: 1998/0261 
Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft: Veranstalterverzeichnis 
 
Link zu den allgemeinen Reisebedingungen http://www.kneissltouristik.at/assets/bilder/Allgem-RB.pdf. 
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